
 

Am 24. September 2014 führten wir in 

Zusammenarbeit mit der Feuerwehr eine 

Evakuationsübung im Schulhaus 3 durch. Damit 

die Übung möglichst realitätsnah durchgeführt 

werden konnte, wurden nur die Lehrerinnen und 

Lehrer vorgängig informiert.  

Im Dachstock versammelten sich alle Klassen aus 

dem Schulhaus 2 zur Singprobe. So konnten alle 

Klassen – die Kindergärten und die Kleinklasse 

ausgenommen – an der Übung teilnehmen.  

Eine Rauchmaschine füllte nach wenigen 

Minuten das Treppenhaus mit dichtem, aber 

ungefährlichem Rauch. Eine Lehrerin löste in der 

Folge den Alarm aus. Reibungslos und schnell 

erfolgte die Evakuation der über 100 Personen 

aus dem Dachstock über die Feuertreppe. In den 

Klassenzimmern warteten die eingeschlossenen 

Kinder und ihre Lehrerinnen auf das Eintreffen 

der Feuerwehr, welche schon nach wenigen 

Minuten vor Ort war. Nachdem das Treppenhaus 

durch die Profis der Feuerwehr vom Rauch befreit 

war, konnten die Klassen ihre Zimmer verlassen und waren kurze Zeit später ebenfalls am 

Sammelplatz vollständig gemeldet.  

Die anschliessende Besprechung der Übung mit 

Martin Rusterholz, Kommandant der Feuerwehr 

Wädenswil, zeigte, dass das Konzept der 

Schuleinheit Eidmatt als sehr gut beurteilt wird. 

Auch der Ablauf und das richtige Verhalten der 

Lehrpersonen während der Evakuation wurden 

gewürdigt. 

Vielen Dank an Martin Rusterholz und seine 

Leute für diese interessante und wichtige 

Erfahrung. 

 

 

 

 



 

 

 

 

              

 

 

 

                

 

 


